
TRÄGER  
der Pallium gGmbH  
Palliative Care Team Unterallgäu-Memmingen

▶▶ Sankt Elisabeth Hospizverein  
im Caritasverband  
Memmingen-Unterallgäu e. V.

▶▶ Diakonisches Werk  
Memmingen e. V.

So erreichen Sie uns

PALLIUM GEMEINNÜTZIGE GMBH

Augsburger Straße 17 
87700 Memmingen 
Tel: 08331 / 92725-0 
Fax: 08331 / 92725-25 
E-Mail: info@pallium-sapv.de 
Internet: www.pallium-sapv.de

 
Informationen über die umfangreichen Möglichkeiten unse-
res Palliativ Care Teams erhalten Sie zu unseren Bürozeiten: 
MONTAG BIS FREITAG VON 9:00 UHR BIS 13:00 UHR

Allen Patienten in der Teilversorgung, die die Mitversorgung 
durch unser Team verordnet bekommen, bieten wir einen 
24-STUNDEN-BEREITSCHAFTSDIENST!

Entstehen für Sie  
Kosten?
Nein! Die Leistungen unseres Spezialisierten Ambu-
lanten PalliativVersorgungs-Teams (SAPV) sind durch 
die gesetzlichen Krankenkassen abgedeckt. Für die 
Kostenübernahme von SAPV wird eine ärztliche Ver-
ordnung benötigt. Diese kann sowohl der Haus- oder 
Facharzt, als auch der Stationsarzt bei Entlassung aus 
dem Krankenhaus erstellen.

Sind Sie privat versichert, muss die Kostenübernahme 
mit Ihrer Kasse individuell geklärt werden.

Spenden
UNTERSTÜTZEN SIE UNSERE  
GEMEINNÜTZIGE ARBEIT. 

Wir freuen uns sehr über eine Spende zur Förderung 
der ambulanten Palliativversorgung. Gerne stellen wir 
Ihnen eine Spendenbestätigung aus.

PALLIUM KONTODATEN

VR-Bank Memmingen eG 
BLZ 	 731 900 00 
Kto	 70076 
BIC	 GENODEF1MM1 
IBAN	DE55 7319 0000 0000 0700 76

Pallium dankt der und unterstützt die

UNSER VERSORGUNGSGEBIET

umfasst den Landkreis Unterallgäu  
und das Stadtgebiet Memmingen. 

Ausnahmen davon auf Anfrage.
www.pallium-sapv.de

Unheilbar krank –
und doch selbstbestimmt 
in seiner vertrauten Umgebung 
leben und sterben



Unser Palliativ-Team
Unser Palliative Care Team besteht aus Fachärzten für Innere Medizin, Anästhesie & Schmerzthera-

pie sowie Psychiatrie mit spezieller und langjähriger Erfahrung im Bereich Palliativmedizin. Auch 
unsere Palliativ-Pflegefachkräfte arbeiten seit vielen Jahren in der Betreuung Schwerstkranker und 
Sterbender. Gerne stehen Ihnen bei Bedarf auch unser Sozialpädagoge, unsere Seelsorgerin sowie 

ehrenamtliche HospizbegleiterInnen des Sankt Elisabeth Hospizvereins ergänzend zur Seite.

Was ist das Ziel  
von SAPV?

Die Spezialisierte Ambulante  
PalliativVersorgung (SAPV)  
hat das Ziel, Menschen, die an einer  
weit fortgeschrittenen Erkrankung  
leiden, medizinisch und pflegerisch  
zu behandeln und zu begleiten. 

Stärkste Beschwerden wie Schmerzen, 
Atemnot oder Angst können erfolgreich 
gelindert und ein erhöhter Pflegebedarf 
gemeinsam gemeistert werden. Durch 
die intensive Unterstützung des Pati-
enten und seiner Angehörigen kann 
auch in der letzten Lebensphase oft-
mals ein Verbleib in der vertrauten 
Umgebung ermöglicht werden.

Ihr Hausarzt sowie Ihr Pflegedienst 
bleiben die ersten Ansprechpartner 
für Ihre Betreuung. In enger Zu-
sammenarbeit mit diesen bietet 
unser spezialisiertes Team ergän-
zende Hilfe.

Es entspricht unserer Grundhal-
tung, dass in dieser schweren 
Lebenssituation die Wünsche 
und Bedürfnisse des betroffenen 
Menschen im Mittelpunkt allen 
Handelns stehen.               Immer 

erreichbar

      Schmerz 
lindern

           Selbst
bestimmung
    wahren

    Zuhause 
              sterben

Sicherheit
              geben

Würde 
    achten

Angst
    lösen

Kompetente Unterstützung
DAS BIETEN IHNEN UNSERE SPEZIALISIERTEN  
ÄRZTE UND PFLEGEKRÄFTE 

▶▶ Linderung schwerster Symptome wie 
z.B. Schmerz, Atemnot, Angst und 
Übelkeit 

▶▶ Spezielle Maßnahmen bei fortgeschrit-
tenen Erkrankungen wie Versorgung 
komplizierter Wunden, Einsatz von 
Schmerzpumpen, Ultraschall- 
gesteuerte Punktionen

▶▶ 24-Stunden-Erreichbarkeit bei Krisen

▶▶ Stetiger Kontakt durch regelmäßige 
Hausbesuche und Telefonate 

▶▶ Beratung, Begleitung und Anleitung 
von Patienten und ihren pflegenden 
Angehörigen bei medizinischen  
aber auch ethisch-rechtlichen  
Fragestellungen

▶▶ Vorbereitung und Mithilfe bei der  
Entlassung aus der Klinik

▶▶ Vorausschauendes Krisenmanage-
ment durch Schulung von Angehörigen 
und das Erstellen von Notfallplänen

Hintere Reihe v. l. n. r.: Dr. Margit Lukas FÄ  Anästhesie | Maria Hitzelberger Seelsorgerin | Thomas Roth FA Psychiatrie | Dr. Peter Blosch FA Anästhesie 
Monika Gaßner Palliativ-Pflegefachkraft | Johannes Wegmann Sozialpädagoge | Antonie Nuscheler Verwaltung | Ingrid Bader Verwaltung
Vordere Reihe v. l. n. r.: Dr. Jan Henrik Sperling FA Allgemeinmedizin | Anne Zeller stv. Pflegedienstleitung | Eva-Maria Mair Pflegedienstleitung  
Claudia Singer Palliativ-Pflegefachkraft | Matthias Mennicke FA Innere Medizin, Ärztlicher Leiter  | Simone Raboldt Palliativ-Pflegefachkraft


